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Ginbringung bes Kübels wirb bie llmmantelung gefehloffen, ber 913affer5uflufghahn öffnet fich,

unb bie ®rehoorrichtung feht fiel) in %ewegung. 635 finb vier Derartige Qluf3enfpüleinri®tungen

oorhanben. c3erner ift im erbeitsraum ein %ehälter aufgeftellt, aus bem burch llmlegen eines

©ebels felbfttätig genau 11 Qßaffer unb l/zol 6aprol hergegeben werben. S)iefes (ßemifch

wirb in feben gereinigten Kübel gegoffen, woburch eine ausreichenbe Keimtötung er5ielt wirb,

inbem bei %enuhung bes Kübels bie mit bem QBaffer auffteigenbe <5aprolfchicht bie ®eiten=

wanbungen bes Kübels bene5t; gleichg‚eitig fchlief3t bie Gaprolfchicht bie in ben Kübel gelangten

Qluswurfftoffe gegen bie 2uft ab. sie QSerfchlufgbechel ber Kübel werben in einer britten

Kumme gereinigt, in ber aus vier SBraufen 913afferftrahlen gegen bie ba5wifchengelegten ®echel

geleitet werben. 6ämtliches lewaffer ber ‘Zlnftalt fließt in bus C5iel. Gowohl bei ben (£in=

fchütttrid)tern, als auch bei ben @inrichtungen fürbie 3nnenfpülung, Qluf3enfvülung unb ®eckeb

fpülung finb 93ürften angebradfi, beren hohler unb burchlöcherter Schaft burch einen ®chlauch

unmittelbar an bie Qßafferleitung angefchloffen ift, fo baf3 bie Qiürften bei 23enuhung gleicly

5eitig QBaffer hergeben können. ©iefe EBürften bienen bag‚u‚ etwaige bei bem gefchilberten

9ieinigungsvorgang noch aurüclegebliebene Q3erunreinigungen leicht 511 entfernen. Sie gereinigten

Kübel werben mit einem $erfchluf3bechel verfehen unb finb bann zum Qlustaufch gegen benuhte

Kübel fertig.

®ie 9iebenfammelftelle am SBullerbeich tft mit benfelben Qieinigungseinri®tungen verfehen.

93iit ben vorbefchriebenen %orrichtungen werben von fünf erbeitern in ber 6tunbe 120 Kübel

peinlich fauber gereinigt. fiber ‘.)Bafferverbrauch ftellt fich, einfchliefalich bes für bie Qieinigung

bes erbeitsraumes gebrauchten iBaffers‚ burchfchnittlich auf 160 1 für ben Kübel.

®ie Koften ber einmaligen %einigung eines Kübels betragen:

an ‘llrbeitslohn .. .. etwa 3,6 ‘13f.

„ (öaprol.[„.......‚................. „ 1,9 „

„ QBaffer (Das Kubikmeter 11 ‘Bf.) „ 1,8 „

„ Söei5ung 3ur Q3ernichtung ber ®afe ufw. .. . . „ 0,3 „

„ £Diverfes: als ‘2lufficht, EBureauleoften, lenußung ber

©eräte, unterhaltung ber Kübel ufw. „ 2,4 „

5ufammen etwa 10 ‘}3f.

®ie 23eförberungsleoften ber Kübel nach ben ‘llbfuhrfammelftellen finb naturgemäß je nach ber

(Entfernung verfchieben hoch, im £9urchfchnitt betragen fie etwa 5 ‘]3f. für feben Kübel.

®ie nach bem lefuhrgefet3. 3u 5ahlenben (5ebühren werben bem @igentümer bes ®ebäubes

1“ alled)nung gefiellt. {Die einmaligen Koften für bie (Einftellung eines Kübels betragen

15 93iark. {für bie lefuhr unb Qieinigung finb für ieben Kübelabvrtfih in neu au errichtenben

®cbäuben unb in beftehenben $abrileen 15 9)iark jährlich unb in beftehenben ®ebäuben

10 1?er jährlich an 5ahlen; für jebes abgeführte Kubikmeter ®rubeninhalt wirb eine ©ebühr

von 2 9)iarle erhoben. angefangene 23ierteliahre werben für voll gerechnet. ‘8ür ‘llborte 5ur

oorübergehenben Q3enu3ung auf $auplähen, bei 6chauftellungen ufw. werben auf QBunfch bie

Kübel mietweife gegen eine ©ebiihr von 1 E))?ark für ben 9Jionat unb Kübel überlaffen; bie

lefubr unb Qieinigung wirb nach ben vorgenannten ®ä3en berechnet.

®“ 511 5ahlenben ®ebühren werben von ber ®traf3enreinigung ber @teuerbevutation auf:

Segeben unb von biefer als auf bem ©runbftücir haftenbe öffentliche ‘21bgaben eingeaogen.

2. 9)iülloerbrennung.

S)ie vielen lin5uträglichkeiten unb bie ftetig wachfenben Koften, bie bie Unterbringung bes

s;3‘131511111‘at5 im Slanbgebiet mit fich brachten, gaben ben ‘2lnlaf3‚ ber bereits in verfchiebenen

vlflbi?“ (Englanbs erprobten %efeitigung bes ©ausunrats burch Q3erbrennung näherautreten.



"P!'P"II"Q

 

L
a
g
e
r
p
l
a
h
.

f
ü
r

g
o
b
r
o
c
n
n
e

S
c
h
l
u
c
h
n
.

K
u
n
l
h
n
u
l
.

M
n
e
M
n
n
h
u
u
-
.

K
e
n
-
I
h
n
.

9
1
1
3
1
)
.
4
1
1
.

O
f
.
n
h
l
l
l
o
.

 

 
  

%
e
r
b
t
e
r
m
u
n
g
s
a
n
i
t
u
l
t
u
m

$
u
l
l
e
r
b
e
i
c
h
‚

S
!
a
g
e
p
l
a
n
.

B
l
h
u
d
l
m
m

 

 
  

L
u
g
-
r
p
l
n
l
z

fi
i
f
„
i
n
c
h
-
u

S
e
h
l
n
k
w
.

 

254   .5ambutg mtb {eine %auten.



@tmgenreinigung uno lefuhr‚ 9Riilloerbrennung uni) %ebürfnisanftalten. 255

 

 

Q}erbrennungsanftalt am Q3ullnbeich. Sm 5ahre 1893 wurbe von Den iBehörben Die

@rrichtung einer Q3erbrennungsanftalt für ‘llbfallftoffe mit 36 Öfen befehloffen. 29er EBau wurDe

in Den 5ahren 1894 unD 1895 ausgeführt unD Der iBetrieb am 1. Sanuar 1896 eröffnet. ®ie

Sage Der 91nftalt am iBullerDeich unD an Der Q3ille ift für Die ‘llnfuhr 5u SianDe uni; 5u flBaffer

gleich 5weckmüfaig gewählt. (leb. 411.) Ein Die 3ufahrtftrafge ift auf Dem ‘llnftaltsgelänbe nor

Dem iSerwaltungsgebiiube eine 23riickenwage eingebaut, um Die angefahrene llnratmenge unD

Die abgefahrene Qiiicleftanbsmenge feftftellen an können. 9tach erfolgter iBiigung fahren Die

llnratwagen in eine EDurchfahrt, Die Die Dfenhalle an ihrem nörDlichen ane Durchquert. Q30n

hier werben Die oollen %agenleaften auf Die £)fenplattform Durth 5wei elektrifch betriebene

Rräne gehoben unD nach Dem <J}unlet Der ©alle gebracht, wo Der llnrat lagern full. S)ie @nt=

Ieerung erfolgt nach Öffnung Der hinteren 913agentür Durch anheben Des Raftenoorberteils. 59er
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‘Zlbb. 412. 23erbrennungsanftalt am $ullerbeich, 9.uerfchnitt Durch Die 9fenhalle.

entleerte Raften wirD Dann nach Der SDurchfahrt 3uriiclegebracht unD auf Das Ql3agengeftell

gelenkt. ®ie @ntleerung eines Qßagens Dauert im gan3en etwa awei 932inuten.

‚ 3“ 9fenballe ift ein 3weifchiffiges, mit £üftungslaternen ausgeftattetes ®ebiiube, Das Durch

“f” ‘Blattform in 3wei (ßefchoffe geteilt ift. (leb. 412.) unterhalb Der 9fenplattform liegen

b” in 79655 (Brunnen non ie fech5 3ellen 5ufammengefafaten Q3erbrennungsöfen. {Die %iillung

bel Öfen mit llnrat finDet von Der Qfenplattform aus ftatt. Sie 5wei mit Dem Qiücken anein=

“?‘befltüiienbe 3ellen haben eine genieinfame ‘Siillöffnung. Giin erbeiter kann beim %"iillen

b15 fed)5 Öfen bebienen. {Sie weitere %ebienung Der ibfen erfolgt Durd) Die in Den unterhalb

b.e‚r q3[““form oorhanDenen ‘erbeitsgängen befchiiftigten £)fenarbeiter. Sieber Dfenarbeiter muf3 Drei

bien bearbeiten, inDem er mit einer eifernen Rriidee Den im hinteren Dfenraum liegenben llnrat

nad)‚%9b°rf auf Den 2,75 qm großen Qioft 5ieht unD 5u gegebener Seit Die ©chlacieen herau5holt.

3“ äur Q3erbrennung erforDerliche 2uftmenge wirD non 5wei elektrifch angetriebenen (Söebläfen

Oberhalb Der 9fentiiren 5werles gleichgeitiger Sliiftung Der ‘llrbeitsgiinge abgefogen unD mit einer

©““k7mnmmg von etwa 40 mm iBafferfäule unter Die ‘Rofte gebriidet. 3eDes ©ebliife bebient
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18 Ofen5ellen unb tft am Göübenbe Der 3ugehörigen Dfenreihe aufgeftellt. EDie 9)?enge ber 3‚u:

geblafenen 53uft kann Durch Klappen geregelt werben. Sie gasfb'rmigen Q3flbrennungseraeugnihß

treten, auf 500 bis 10000 C erhigt, Durch Öffnungen Des über Dem ‘Seuer liegenben 6churnotte=

gewölbes in eine weite Q3erbrennungskummer, an Deren glühenben $D3önben fich Die unooll=

kommen oerbrannten ©afe entgünben, fo Duf; eine Q3emnreinigung Der Shift burch übelriechenbe

legufe oermieben ift. Sn Den unter allen 3ellen hinburchführenben beiben .Sjauptraudfleanülen

werben 5unächft Dureh wugerecht unb Dann burch fenkrecht hinabführenbe Kanäle Die ‘Zlbgufe

gefummelt unb Dem 48,6 m hohen Göchornftein angeführt. £Die aus Den ibfen mitgeriffene $Iug;

ufche lagert fich in Den %erbrennungsleammrn unb in ben Kanälen ab unb wirb non 3eit

511 3eit entfernt. {sie aus rein mineralifcher ©chlacke unb ‘21fche beftehenben Q3erbrennungs:

rückftänbe, etwa 59 % Des llnratgewichts, werben, wenn Die ©ebläfeluft ben ®chlacleenkuchen

nicht mehr 311 Durchbringen vermag, bus ift nach etwa 1‘/2 ©tunbe, in einer 9Jienge von 300kg

von iebem Ofen in bereitgeftellte Rippwagen ubge50gen. £9ie glühenben 6chlucleen werben erft

einer außerhalb Der £)fenhalle ftehenben Rüh-loorrichtung, in Der fie Durch Ql3ufferbraufen ab:

gekühlt werben, angeführt, um Dann Dem feitlich neben Der Dfenhulle gelegenen €Brechermerk

übergeben au werben. Sn ihm werben Die großftückigen ®chlucleenbroclaen 5unächft in einem

unter ®eliinbe faufgeftellten 6teinbrecher 5erleleinert, von Dort Durch ein 23echerwerk gehoben

unb in eine fid) Drehenbe ©iebtrommel beförbert. 59er beim ‘3rechereinwurf aufgewirbelte ©taub

wirb Durch eine lefaugeoorrichtung entfernt, unb Die angefogenen ®afe werben Durd) @infprig:

waffer entftuubt. Sie in Der ®iebtrommel nach brei ®rb'fgen gefonberten Cöchlacken fallen in

6ammeltrichter, Deren %obenoerfchluf; Die (Entleerung Des 3nhults in Rippwugen nach %eburf

ermöglicht. 3wei Durch ‘ßref5wuffer betriebene .?)ebetifche non 4,5m %örberhöhe unb QSerlabe=

biihnen vermitteln Die Q3erlabung aus ben Rippwugen in SBlodewagen. Sie ©chladeen finb

für 913egebauawecke, %etongrünbungen ufw. fehr brauchbar unb Daher fehr gefucht.

‘Die Q3erwertung Der gasförmigen %erbrennungseraeugniffe, Der heißen Qiauchgufe, erfolgt in

vier ©ampfkeffeln, Die Durch Qiuuchleanulf®ieber an ®telle Der unter Den Reffeln Durchlaufenben

‚Söuuptruuchkaniile in Den 913eg Der hier etwa 6000 C heißen ®ufe gefchaltet werben können.

Sie beiben Reffelhäufer, ie zwei ‘Ruuchrohrlaeffel von je 170 qm S)ei5fliithe enthaltenb, liegen

neben Dem 932ufchinenhuus unb bilben mit biefem einen fchlichten fl$orbuu Der Dfenhulle. {Die

$)ampfkeffel ergeugen gefättigten Sumpf von 6 kg/qm überbruck. ®er Sumpf finbet 1°>er=

wenbung 5um 9)iafchinenbetrieb‚ für Die Q3raufebäber, Die .Sjeiaung Des 931unnfehaftsgebäubeé

unb Der 23ureuuriiume. ®ie 9Jtafchinenanlage befteht uns 3wei ftehenben Rolbenbampfbonumvs

von 30 unb 130 KW fowie einer Surbobnnamo non 200 KW. ®ie erz‚eugte elektrif?h®

Rruft finbet Q3erwenbung fiir Den @igenbebarf, bus ift für Den Q5etrieb Der 2aufkriine, ©eblfiib

Görlflackenbrechanluge‚ .Sjebetifche‚ ‘ßumpen ufw. fowie für Den EBetrieb Der Q}eleud;tungsanlfltl®-

®er Rraftiiberfehuf; finbet Q3erwenbung sum ‘21ntrieb Der 1 km entfernt liegenben 6ielpumpe

für Das ©ammerbrooleer @ntwäffernngsgebiet, für Die 23eleuchtung Der 5)esinfeletionsunftaltI

unb eines 2agerplußes Der 6tabhoafferkunft, für, Die 6peifung Der Götromfammler einer ®CD_IQPP‘

burkaffe für Den ©chiffsunrut, 3weier .5ausunratleruftwagen unb 3weier Ql3afchmafchinen IWW

eines einem übernehmer gehörigen Q3etonmifchwerkes.

©inter Dem $erwaltungsgebäube liegt ein mit ®umpf gehei3tes 9Jtunnfchaftsgebäub9 509

neu3eitliche QBafch= unb Q3abeeinrichtungen, 58ebiirfnisunftalten, Qlufenthalts= unb ankleiberallmer

nach fehmu3iger unb reiner 6eite getrennt, enthält. ®ie Rleibung Der ‘2Irbeiter hängt an b“

SDecke; Durch £!üftungseinrichtungen, ®edzenheigung unb Daonifierungsunluge tft jegliche ®9Y11d)?

beläftigung nermieben.

Sm 5ahre 1913 wurbe in Der %erbrennungsanftalt um fißullerbeich Der 35ausunmt HD“

497000 Einwohnern fowie Der gefamte ©chiffs= unb Raiunrat, insgefumt 81605 t, oerntdltet-

®ie Durchfclmittliche Sugesleiftung einer Ofen5elle ftellte fich auf 8,57 t.
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{Die vielen erheblichen Q3erbefferungen, Die im 2aufe Der cJahre feitens Der $etriebsleitung

an Den urfvriinglichen Öfen vorgenommen waren unD Die in einer erheblichen 6teigerung Der

9fenleiftung ihren ‘llusbruck fanDen, hatten im Qiahmen Der bisherigen ‘2Inlage ihre (ßren5en

erreicht. Ilm Die betriebsfeitig erkannte 9Iliöglichlreit einer weiteren Cöteigerung Der Ofenleiftung

unD einer Q3ereinfachung Des Q3etriebes prüfen 5u können, war es notwenbig, Die bisherige

Dfenfvrm 511 verlaffen. 311 Diefem 3wecke wurDen 3wei alte Öfen, Deren 3uftanb ohnehin große Qlus:

befferungen erforDert hätte, abgebrochen unD Damit Qiaum fiir einen neuen Q3erfuchsvfen gefchaffen.

{Das von Der SBetriebsleitung angeftrebte 3iel war fowohl auf eine vollkommenen 15er;

brennung gerichtet, Da nur hierburch Die volle ‘llusnugung Des als minDerwertiger iBrennftof‘f

angufehenben 11nrats möglich ift, als auch Darauf, fiel) von Dem $leiß unD Der ©efchidtlichleeit

Der Dferiarbeiter, von Denen Die '2eiftung Der bisherigen Öfen wefentlich abhing, möglichft frei=

aumachen. .5anD in ®anD hiermit ergab fid) Die 9)iöglichkeit, in ungleich höherem 9Jiaße für

Die erbeiterwvhlfahrt infofern 311 forgen, als Das ‘Zluslaben Des 11nrats unD Die $iillung

Der Öfen in getrennten <."iäumen vorgenommen werben follte. fiber als (Ergebnis jahrelanger

‘13rüfungen unD forgfältiger 11nterfuchungen im 5ahre 1905 erbaute fl3erfuchsofen entfvrach Den

gehegten (Erwartungen in ieDer $e5iehung.

29er £)fen ift in feinem allgemeinen Qlufbau ein 6cha1htofen. ®ie obere %iillöffnung ift mit

einem einfachen SDoppelgloclcen=fl3ef®ickungsapvarat verfehen. ®er ringförmige 3wicltel 3wifchen

%ülltrichter unD äußerer ®locke ift fo bemeffen, Daß er geraDe Die für Den 35amburger 11nrat

geeignete ieDesmalige Q3efchiclcungsmenge bis 1,25 cbm faßt. 9BirD Die äußere ®locke gehoben,

fo gleitet Die SBefchidrungsmaffe auf Den $richterboDen, von wo fie, bei gefenlrter äußerer ©Ivclre,

Durch .Sjeben Der inneren ©locke in Den Ofen gelangt. {Der unrat fällt Dann auf Den 1,2 qm

großen Qioft, Der von geneigten, waffergekühlten eifernen 6chußplatten feitlich unD hinten ein=

gefaßt ift, währenb Der vorbere ‘2Ibfchluß Durch 5rvei waffergekühlte 59rehltlappen gebilDet wirD.

©er Qioft ift fo ausgebilbet, Daß er Dem llnrat Die erfvrberliche, feiner iBefchaffenheit angepaßte

811ftmenge in fein verteilter %vrm 3uführt. lim Diefe 2uftmenge unabhängig von äußeren

3ufälliglteiten ieDer5eit ficher 311 befchaffen, wirD für ieDen Dfen ein eigenes, elektrifch ange=

getriebenes Rapfelgebläfe an 6telle Der bisher üblichen, mehreren Öfen gemeinfamen ®ebläfe

benußt. $)ie hierburch beDingten 93iehrltoften fvwie Der Durch Die Qioftanorbnung erforDerliche,

b“ höheren %inDpreffung Der ©ebläfe entfprechenbe ‘ZlufwanD an iBetriebskraft werben reichlich

°“f96mogen Durch Die beffere Sßerbrennung unD Durch Den %"ortfall Der läftigen unD betrieb

itörenben ©chiirarbeit auf Dem Qiofte, Die bei Dem bisherigen Ofen nicht 311 umgehen war. E9ie

Sagesleiftung Des 93erfuchsofens ftellte fich auf Durchfchnittli1h 25 t, alfo auf etwa Das ®reifache

Der alten Öfen. {Der neue Ofen wirD halbftiinblich befdficht. 3ur @ntfchladeung werDen nach

Öffnung Der äußeren ‘21bfchlußtiir Die vorberen ®rehklappen hochgebreht ober nieDergelegt unD

hie 91lihenDen Qiüdrftänbe bei kleingeftellter (BebläfewinDaufuhr in Den Siivvwagen abge5ogen.

®ie fliauchgafe treten Durch einen hochliegenben ‘llbgug in eine an Den @chachtofen angebaute

51ugftaubkammer, in Der Durch Q3erminberung Der Qiaud1gasgef®winbigkeit Der weitaus größte

Seil Der $lugftaubmenge abgefchieben wirD. 29er Durch einen felbft5eichnenDen elektrifchen .Sjity

Teller aufgetragene 913ärmegraD Der Qiauchgafe fchwanlet beim ‘Zl'ustritt Der Qiaud;gafe aus Der

‘öhigitaubkammer 5wifchen 800 unD 10000 0. Sie {Decke Der $lugftaubkammer befteht aus

ifbmiebeeifernen fliohren in gußeiferner llmhlillung, Die als .Sjei3körper für Die QBianvrwärmung

blenen, inDem Der ®ebläfewinb Durch Den ‘thrltörper hinDurchgeführt wirD, wobei Der äBinD

butd) Die ausftrahlenbe QBärme Des nieDergefchlagenen %lugftaubes unD Durch Die unter Dem

WDbrk_iirper hinburchftrei®enDen heißen Q°iauthgafe bis auf 2800 C vorgewärmt wirD. S)iefe

Drwcirmung Des (ßebläfewinDes ift von wefentlichem (Einfluß auf Die Dfenleiftung, auch hat fie

95 ermöglian Den im ©ommer unD ‚f)erbft Durch Die vielen wafferhaltigen (ßemiifeabfälle fonft nur

dlm€t verbrennbaren llnrat ftets einwaanrei mit minbeftens 25t Dfentagesleiftung au vernichten.

®amburg unD feine $wtm. 2. 93anb.
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‘llbb. 413. ‘:Z3etbtennung5auitalt am Qllten Seitbweg, ‘llniicht.

 

 

Q3erbrennungsanlage

am Qllten$eicbweg.5m

3uli 1909 wurDe nach

einem von Den fl3eamten

Des $ngenieurweiens

aufgeitellten (Entwurf, Dei

Dem alle in ial;relangem ’

iBettiebe* geiammelten 65r=

fabrungen - berückiicl)tigt

wurDen, mit Dem58au einer

weiten 93erbrennungsan=

italt fiir Dasienige ®taDt=

gebiet begonnen, aus Dem

bisher Det bausunrat

noch gut laanirtichaitli=

chenfl3emertung5ugelafien

war. (sie anitalt, Die

932itte 9Rai 1912 in iBetrieb

genommen wurDe, liegt

im 9iorDoiten Des ©taDt=

gebietes an Der ®ttai3e

QIlter Seiel;weg. ‘Die ERiicla=

ieite Des anitaltsgeliinDes

liegt an Dem Diterbeclz=

kanal. (‘Zlbb.4l3 bis 415.)

©inter Dem ®ienitgebäube

liegt ein gleiches 9J?anm

ichaftsgebäube wie Das bei

Der il3ullerDei®=%lnitalt be=

id)riebene. 5)em ®ienit=

gehäube entipred)enD iit an

Der Ditieite Der ®traf3e

Das 9)iaicbinenbaus er=

richtet, Das Durch einen

unterirDiicl;en, begebbaren

Qinbrkanal mit Dem Reiiel=

battle unD Dem ‘Rüdeleühk

werk netbunben iit. @in

kleinerer, begebbarer Eliohr=

kannlnerbinDetbasäifiann=

icbaftsgebäuDe mit Dem

Reflelbaus. {Das Durch eine

groBe Qiaienfläcbe von Der

®trai3e getrennte 55aupt=

gehäube wirD von awei 19

57 m haben ©d)orniteiflefl

begren5t, Die iehüCh ‘?

weit abgeriicht iinD, DGB

3ugänge für Die <mfiubf=

wagen nach Den an Den

911! Der 6trai3e liegt
beiDen (EnDen Der llnrfli=

Das®ienitgebäube mit um ’ bb_4_ Mennungsanitalt am („um halle befinDlicben Ginf°f”’

985011t91' ‘8ubrwerlzswage. $eict;weg, Gin3elbeiten Des @aupteinganges. ten fteibleiben. über blei?
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3ugiinge hinweg fiihrt Der hochliegenbe, in Die beiDen ©chorniteine münDenDe <.Rauchleanal unD

nerbinbet 10 Die ©chomfteine mit Dem 55auptgebäube mieDer an einem einheitlichen ®anaen.

®as @auptgebiiube iit ein Dreifchiffiger Ianggeitreckter 55allenbau, Der an Der Qiiichieite Durch

Die vorgenannten @infahrten überflügelt mirD. ®as nieDrig gehaltene 9J?ittelfchifi‚ 9fenhaus

genannt, nimmt Die eigentliche Dienanlage auf unD mirD Durch Die Dienplattform in ein Linien

geid)nf3 als Dienraum unD in ein Übergefchoia als Q3eichickungsraum geteilt. {Das ©interfchifi,

llntathalle genannt, iii Durch eine in gleicher ©öhe Der £)fenplattform Iiegenbe ®eche ebenfalls

in 5mei ®eichnfie geteilt. 59as llntergefd;oig Dient als erbeitsraum vor Den bien, als

# _‚ Osterbeckcanal- ’ „ ’f‚ ';„‚ „„ ‚4„„‚
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Alter Teichweg.

‘Zlbb. 415. Q3erbrennungsanftalt am Qllten $eichmeg, 2ageplan.

91ufitellungsmum für Die (Bebläie unD Der %eförDerung Der feiten Qiückitänbe; Das mit Den (Ein=
fflb_r_ten in 3uiammenhang gebrachte Obergefchof3 bilDet Den 11nratlagerraum. ®as %orberichifi,

891!91f}0u5 genannt, nimmt Die Refieldnlage nebft 3ubehör, Das RIeinlmnalneß, Die @inridytungen

fur 3111th0u£mhfd)eiDung unD =beförbemng inmie Den Dem Qluftrieb Des ‘Jiauchgasitromes

<R__°dmlmg fragenDen unD Deshalb hochgelegten 35anptrauchkanal auf. ®eiien fogenannte llm=

99‘}_99 führen Die iRaud;gaie 5um .Sjauptrauchkanal von Denienigen Öfen, Die noch nid;t mit

_anelanlagen verfeben iinD. Sie norbefchriebene ®IieDetung Des .Sjauptgebäubes läßt eine voll:

lbt_ünbige $_rennung Der Qiiiume für Die £Beförberung Der 9ioh= unD @nDitofie, Der ‘Jiäume für

912 ®urchfuhrung Des Q3erbrennungsnorganges unD Der <Räume für Die ‘2Iusnut5ung Der ‘2[bhi3e
r ennen. (%lbb. 416 bis 419.) 93iit Qiüdziid)t auf Die ®öhenlage Der 9fenplattform mußte
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ber %Irbeitsflur bes Dientaumes, um ben chmverkebr nicht Durch lange ®ubtnege über ein

auläfiiges 9)2ai3 su verlangfamen, 3 m unter $errain gelegt werben. Sie im QIrbeit5flur Iiegenbe
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®Ieisanlage für Die SBeföiberung ber $Rückitänbe 3mang an einer %reilegung ber $)inmfem

Durch einen breiten,_3 m unter 6traisenböbe Iiegenben 2ufticbacbt, ber iehod; ben %0rteilibat'
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bag bie Qtückitänbe ohne ©törung burch ben QBagennerleehr auf bem ‘]3la3 unb unter iBinb=

[d)ug nach ben brei 6®Iadaenleiihltiirmen gebracht werben können. ‘ßon ben Rühltiirmen ge=

langen bie ‘Rüdeitiinbe nach ber ©®Iackenbrechanlage, in ber bie ®d)laclien mit ‘2qu3ug 12 m

bod;gehoben unb bonn in natürlichem ®efälle ben 3erkleinerungs= unb ®onberungseinrich=

tungen, einichließlich ‘2lusfcheibens von €iienteilen, 5ugefiihrt werben. 5)urch einen kleineren

elektfifchen 9lufsug nebft Q$erlabebühne werben bie nach brei nerichiebenen Romgrb'fgen geion=

berten ©ehlaclren nerlaben aber auf 2ager genommen.

Sn ber anitalt full ber .fiausunrat von 500000 (Einwohnern vernichtet werben. £9iefer

$orberung würbe mit sehn ber norbeichri'ebenen Öfen von je 2513 burdyichnittliclm Sagesleiitung

 
‘llbb. 417. %erbrennungsanftalt am Qllten $eiahweg, llnrathalle.

genügt werben können; mit 9iückiicht auf ben itiirkeren llnratanfall in ben 913intermonaten

“When iebod) zwölf Öfen erbaut. %"ür ieben Dfen iit in einem bichten ®ebläiehiiuschen an

b“ 91llflenieite bes 91rbeitsganges ein elektriich angetriebenes, iich brehenbes’ Rolbengebläie,

füg'mannte Rapielgeb1äie, 23auart (€nciee, aufgeftellt, bus 5wifchen 0,3 unb 0,7 cbm Sluft in ber

?3hnute bis an einem höchiten {Druck von 800 mm Q8afieriäule liefern kann. Se 5wei Öfen

““b mild) Das Rleinkanalne3 an einer (Einheit 5uiammengefafgt. 59a für bie neue %lnftalt 3unächit

“nd? nicht mit anberweitiger %erwertung ber er5eugbaren elektriichen Rraft gerechnet werben

‘f°“flt€‚ wurben noretft nur 3wei Refiel für bie vier mittleren Öfen aufgeitellt; bie lehige ber

“fingen acht Öfen wirb noch ungenußt burch bie 11mgänge unb ben ®auptrauchkanal in bie

99°“}fteine abgeführt. $iir bie Reflel wurbe ber nerbunbene C;inflammrohr=fjei3rohrlrefiel gewählt.

EWE“ $eieitigung bes $lugitaubes iit in weiteitgehenbem 9Jiaiae geiorgt, inbem {owohl aus

“‘ 61119flaubkammern, aus bern Rleinkanalne3, aus ben Reiieln, b5w. llmgängen‚ aus bem
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©auptrauchkanal unb aus ben ®chornfteinen ohne %etriebsunterbrechung ber ‘,3lugftaub entfernt

werben kann. 59er .Söauvtrauchlzanal ift in ber 9Jiitte burch eine ®chamottewanb geteilt, fo

bag ie ferhs Öfen an einen ©chornftein angefchloffen finb. Sn ber mit offenen 2iiftungslaternen

verfehenen llnrathalle, bie burch 6chiebetiiren von bem 23efchickungsraum getrennt ift, laufen

5wei elektrifch angetriebene %iermotorenlaufkräne von 5,5t €Sragfähiglteit 3um .Sjeben unb

23eförbern ber QBagenka-ften. ' 3um 6chu3e bes Rranfiihrers gegen ®taubbeläftigungen beim

Qluslzivven ber QBagen ift biefer in einem luftbicht abgefrhloffenen .Sjäusihen untergebracht,

währenb ihm ftaubfreie 2lufaenluft burch ein (ßebläfe in ber ®eclee 5ugeführt wirb.

®ie S))iafchinenanlage iit 5un'cid3ft nur für ben 23ebarf bes anftaltsbetriebs bemeffen, inbem

im 9‘Jiafchinenhaus _5wei $urbobvnamos von 135 unb 65 KW mit“Dberflächenkonbenfation 5ur

@r5eugung von ©lei®fflom von 250 iBolt 6chalttafelfpannung aufgeftellt finb, benen iiberhi3ter

Sumpf vom Reffelhaus burch ben vorerwiihnten Qiohrkanal angeführt wirb. ®och ift bas

93iafchinenhaus fo bemeffen, baf; bei weiterem 2lusbau ber ‘llnftalt mit ©ampfkeffeln außer ben

beiben $urbobvnamos noch 5wei von ie 350 bis 400 KW aufgeftellt werben können.

Sm $ahre 1913 wurben in ber neuen anftalt etwa 75933t ©ausunrat bei einer burch=

f®nittlichen $agesleiftung von 32,30t fiir einen £)fen vernichtet. Sn biefer 9)iehrleiftung gegen=

über ben in Qlusficht genommenen 25t Dfenleiftung fiir ben ing ift ein wertvoller 2iiiclehalt

bei %ermehrung ber (Einwohner5ahl, bie in bem 5u ber neuen %erbrennungsanftalt gehörigen

(ßebiet im 5ahre 1913 490000 betrug, enthalten.

®ie 2lrbeit in ben 23erbrennungsanftalten wirb in brei Göihid)ten von je ad3t 6tunben 59auer

geleiftet. £Die Qirbeiter müffen nach beenbigter ®chicht 5wangsweife ein Qiraufebab nehmen.

3. Sßebürfnisanftalten.

®ie Unterhaltung unb bie iBartung ber öffentlichen Q3ebürfnisanftalten gehören gleichfalls

3um (ßefchäftsbereich ber 2lbteilung für ®trafgenreinigung unb lefuhr. %ür 9ieubauten werben

alljährlith 20000 9Jiarle in bas iBubget bes 3ngenieurwefens eingeftellt. über bie wefentlich

von ber jeweiligen ‘).lusftattung abhängigen .5erftellungsleoften Iaffen fich allgemeingültige 6iitg.e

fd)met angeben; als ungefähren ‘)Inhalt kann man fiir unterirbifch angelegte 21nftalten fiir bus

3’ubilzmeter umbauten Qiaumes 75 bis 85 9)iarle unb für oberirbifche anftalten je nach (ßröf3e

ber ‘Zlnftalt 40 bis 60 9Jiark rechnen. {Die 2lusführung ber 9ieubauten liegt in ben Sjiinben

ber eingelnen 3ngenieurabteilungen.

‘llm 1. 3anuar 1914 waren, an geeigneten ‘Blii3en über bus gan5e ®tabtgebiet verteilt, ins:

gefilmt 271 23ebiirfnisanftalten mit 1082 <ßiffoirftiinben, 402 2lbortfit5en für 9)iiinner unb 287

9150ftfi8en für $rauen oorhanben.

Sie in früheren Sahren allgemein übliche, $ag unb Wacht anbauernbe ©piilung ber ‘Biffoir='

ltünbe mit 53eitungswaffer ift 3ur 23erminberung Des %afferverbrauchs feit etwa gehn Sahren

aufgehoben. 9Jiit geringen Qlusnahmm, bei benen aus befonberen Gäriinben bie QBafferfvülung,

aber nunmehr nur als unterbrochene, beibehalten wurbe, finb bie ‘Diffoire in blpiffoire

ur{Klmanbelt. $3‘ür c.Reinigungsggweclee ift in ieber anftalt eine %affer5apfftelle beibehalten.

®Ie ‘Biffoire werben in 9Jiauerwerle=, ©chiefer=‚ 913ellblech= unb %etonummantelung hergeftellt.

l‘l_lbb. 420 bis 432.) ißon ben vorgenannten 271 SBebürfnisanftalten werben 203 mit 722 ‘Biffoir=

1ta'nben unb 274 ‘llbortfit3en fiir 9Jiiinner unb 24 2lbortfißen fiir $rauen burch 21 iBärter

“””“ burch 3 %ärterinnen im 9iebenamt in Drbnung gehalten. 3eben 230rmittag werben bie

91nftalteu gereinigt; bie grünbliche 6äuberung ber gan5en ‘2lnftalten erfolgt 3weirnal wöchentlich

“°d7mittügS. ®iimtliche blpiffoire werben minbeftens 5weimal täglich geölt, befuchtere nach

.Q3..ebatl uud; brei= unb viermal. Q30n ben übrigen 68 ‘Bebürfnisanftalten mit 360 ‘Biffoir=

“Guben, 128 2lbortfigen fiir 9Jiänner unb 263 2lbortfi3en für %"rauen finb 14 gang ober aum

$etl unterirbifch, bie reftlichen 54 oberirbifch erbaut. SDiefe 2lnftalten ftehen unter ftänbiger


